
Im  Auto  eingeklemmt:  drei
Personen verletzt
Am Freitag, 15. Juli,  gegen 23.45 Uhr ereignete sich auf der
Dortmunder Straße in Unna-Massen ein Verkehrsunfall zwischen
zwei Autos. Ein 65-jähriger Kamener fuhr mit seinem Pkw Mini
von einer Hofeinfahrt nach links auf die Dortmunder Straße in
Richtung Kamen. Hierbei übersah er einen von rechts kommenden
Alfa Romeo eines 39-jährigen Dortmunders, welcher ebenfalls in
Richtung Kamen fuhr. Es kam zu Kollision der beiden Fahrzeuge,
der Alfa Romeo fuhr ungebremst auf den plötzlich einbiegenden
Mini aus. Dieser wurde durch den Aufprall zunächst ca. 50
Meter auf der Straße nach Norden geschoben, bevor er nach
links von der Fahrbahn abkam, durch einen Graben rutschte und
nachfolgend einen Zaun durchstieß. Der Alfa Romeo kam nach
rechts von der Fahrbahn ab und auf einer Wiese zum Stehen. Der
Fahrer des Mini und zwei Insassen – eine 50-jährige Frau aus
Kamen  und  27-jährige  Frau  aus  Unna  –  wurden  in  dem  Mini
eingeklemmt,  konnten  aber  von  der  ebenfalls  eingesetzten
Feuerwehr befreit werden. Der mit Schnittwunden im Gesicht
schwerverletzte Mann und die beiden leicht verletzten Frauen
wurden zur weiteren ärztlichen Versorgung ins Krankenhaus in
Unna  gebracht.  Die  stark  unfallbeschädigten  Autos  mussten
abgeschleppt  werden,  die  Dortmunder  Straße  wurde  für
eineinhalb  Stunden  voll  gesperrt.  Es  entstand  ein
Gesamtschaden  in  Höhe  von  ca.  17.000  Euro.

Unfall  an  der  Auffahrt
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Lünener  Straße  zur  A2
Richtung  Hannover  –  Zwei
Verletzte
Am  Freitagnachmittag  wurden  Polizei  und  Rettungsdienste,
darunter auch die Bergkamener Feuerwehr, gegen 16.13 Uhr zu
einem  Verkehrsunfall  auf  der  Lünener  Straße  Höhe
Anschlussstelle  BAB  1,  Richtungsfahrbahn  Hannover,  gerufen.
Nach derzeitigem Stand der Ermittlungen fuhr eine 18-jährige
Pkw-Fahrerin aus Solingen auf der Lünener Straße aus Richtung
Bergkamen  kommend  und  beabsichtigte,  nach  links  in  die
Anschlussstelle einzubiegen. Hier kam es zur Kollision mit dem
entgegenkommenden PKW eines 36-jährigen Selmers.

Beide  Fahrzeugführer  wurden  leicht  verletzt;  die
Sachschadenhöhe wird auf bis zu 10.000 Euro geschätzt. Beide
Fahrzeuge wurden durch Abschleppunternehmen geborgen. Während
der Dauer der Unfallaufnahme und Bergungsmaßnahmen wurde der
Verkehr durch die Polizei an der Unfallstelle vorbei geleitet.

Mülltonnen-Brand  greift  auf
Fahrzeuganhänger über
In  der  Nacht  zu  Freitag  bemerkten  Zeugen  um  kurz  nach
Mitternacht  zwei  Mülltonnenbrände  in  Kamen-Mitte.  Zunächst
wurde ein Brand an der Koppelstraße entdeckt. Hier brannte ein
Müllgefäß, das Feuer griff auch auf die danebenstehende Tonne
über. Sie wurden von der Feuerwehr gelöscht.

Nur wenige Minuten später wurde ein weiterer Brand an der
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Klosterstraße gemeldet. Es brannte eine Mülltonne, hier griff
der Brand auf einen Fahrzeuganhänger über. Beides wurde auch
hier von der Feuerwehr gelöscht.

Der  Sachschaden  wird  in  beiden  Fällen  auf  etwa  500  Euro
geschätzt.

Wer hat Verdächtiges bemerkt? Hinweise bitte an die Polizei in
Kamen unter der Rufnummer 02307 921 3220 oder 921 0.

Drei  Brandanschläge  auf
Fahrzeuge im Kreis Unna – Am
Ostenhellweg  wurde  an  einem
Wohnmobil gezündelt
Drei Tatorte mit brennenden Fahrzeugen gab es am Dienstag und
in der Nacht zu Mittwoch im Kreis Unna.
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An der Friedhofstraße wurde ein Auto in Brand gesetzt, das
unter einem Carport stand. Fotos: Ulrich Bonke

Am Dienstagnachmittag entdeckten gegen 15.30 Uhr Zeugen ein
brennendes Wohnmobil in Bergkamen auf einem Wanderparkplatz am
Ostenhellweg.  Das  Fahrzeug  wurde  im  Heckbereich  stark
beschädigt, bevor es von der Feuerwehr gelöscht werden konnte.
Am Tatort konnte Grillzubehör aufgefunden werden, was neben
dem  vorgefundenen  Brandbild  auf  eine  vorsätzliche
Brandstiftung  schließen  lässt.

In Kamen an der Friedhofstraße bemerkte ein vorbeifahrender
Zeuge gegen 1 Uhr einen brennenden Pkw unter einem Carport.
Das Fahrzeug und der Unterstand brannten vollständig aus. Auch
eine dahinterliegende Garagenwand wurde beschädigt. Auch hier
muss nach ersten Ermittlungen von Brandstiftung ausgegangen
werden. Weiteren Zeugen waren kurz vor der Brandentdeckung
zwei  verdächtige  Männer  aufgefallen,  die  mit  einem  PKW
davonfuhren. Beide sollen etwa 20 bis 25 Jahre alt gewesen
sein. Einer soll eine normale Statur gehabt haben, der andere
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sei ungefähr 170 cm groß und korpulent gewesen und habe dunkle
Kleidung getragen.

Dieser  Pkw  brannte  am
Oberen  Falkenweg  in  Unna
völlig aus.

Auch in Unna wurden Zeugen gegen 1.10 Uhr auf einen brennenden
Pkw aufmerksam. Das am Oberer Falkenweg abgestellte Fahrzeug
stand vollständig in Flammen. Durch das Feuer wurden zwei
weitere, dahinterstehende PKW ebenfalls leicht beschädigt. Zur
Brandursache liegen hier noch keine weiteren Erkenntnisse vor.

Weitere  Zeugen,  die  sachdienliche  Angaben  zu  den
Fahrzeugbränden  machen  können,  wenden  sich  bitte  an  die
Polizei in Unna unter der Rufnummer 02303 921 3120 oder 921 0.

Wieder Feuerteufel unterwegs?
Vier Pkw gingen in Kamen und
Overberge in Flammen auf
Haben  es  Polizei  und  Feuerwehr  in  Kamen  wieder  mit  einem
„Feuerteufel“ zu tun, der es auf Autos abgesehen hat? Die
Brandserie mit insgesamt vier betroffenen Pkw in der Nacht zu
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Sonntag  legt  diesen  Verdacht  nahe.  Diesmal  zündelte  der
Unbekannte auch in Bergkamen-Overberge.

Ist  wieder  ein  „Feuerteufel“  unterwegs?  In  der  Nacht  zu
Sonntag gingen vier Pkw in Flammen auf. Fotos und Fotostrecke:
Ulrich Bonke.

Zwischen  3.25  Uhr  und  4.12  Uhr  wurden  in  Kamen
offensichtlich drei Pkw mutwillig in Brand gesetzt. Zweei in
Kamen-Methler am Schmiedeweg und in der Robert-Koch-Straße auf
dem  Norma-Parkplatz  am  Bahnhof  Methler,  einer  auf  einem
Parkplatz  an  der  Nordenmauer  in  der  Nähe  des  Kamener
Gymnasiums. Gegen 4.25 Uhr ging auf dem Parkplatz des ev.
Friedhofs  in  Overberge  ein  Auto  in  Flammen  auf..  Alle
Fahrzeuge wurden von der Kamener bzw. Bergkamener  Feuerwehr
gelöscht. Die Polizei stellte die Fahrzeuge sicher.

In Kamen entstand Sachschaden in Höhe von ca. 13.500 Euro. In
Bergkamen alleine 12.000 Euro. Sachdienliche Hinweise an die
Polizei unter 02307-9210.
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Lkw  legt  sich  bei  einem
Ausweichmanöver  auf  die
Seite:  Zwei  Verletzte  und
200.000 Euro Sachschaden
Zwei leichtverletzte Personen und Sachschaden in Höhe von ca.
200.000 Euro sind die Bilanz eines Verkehrsunfalles auf dem
Cappenberger Damm in Selm an der Ortsgrenze in Werne, in dem
am  Donnerstagnachmittag  ein  Lkw-Fahrer  aus  Bergkamen
verwickelt  war.

Wie die Polizei berichtet, fuhr der  30-jähriger Lkw-Fahrer
aus Bergkamen gegen 16.35 Uhr auf dem Cappenberger Damm in
nördliche  Richtung,  als  ihm  ein  weißer  Kleintransporter
entgegenkam,  der  zum  Teil  die  Gegenfahrbahn  benutzte.
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Daraufhin wich der Lkw-Fahrer nach eigenen Angaben nach rechts
aus und geriet hier auf die unbefestigte Bankette. Der 30-
jährige  lenkte  anschließend  seinen  Lkw  zurück  auf  die
Fahrbahn. Der LKW schaukelte sich aufgrund der Lenkbewegung
auf und stürzte auf die Fahrerseite.

Eine  20-jährige  Frau  versuchte  mit  ihrem  Auto,  dem  quer
liegenden Lkw auszuweichen. Dabei wurde ihr Pkw von einem
ausschwenkenden Fahrzeugteil des Lkw getroffen und geriet dann
in den Straßengraben. Der Fahrer des LKW und die Pkw-Fahrerin
wurden  durch  den  Unfall  leicht  verletzt.  Der  Fahrer  des
Kleintransporters entfernte sich vom Unfallort.

Die Bergungsarbeiten  dauerten bis gegen 22 Uhr. Aufgrund
auslaufender Betriebsstoffe, welche angrenzendes Erdreich und
auch die dort verlaufende Funne verunreinigten, wurde neben
der Feuerwehr und dem Ordnungsamt der Stadt Werne auch die
untere  Wasserbehörde  hinzugezogen.  Mit  dem  Aushub  des
verunreinigten Bodens wurde eine Fachfirma beauftragt. Diese
Arbeiten konnten am Donnerstagabend nicht vollständig beendet
werden.  Darüber  hinaus  wurde  die  Fahrbahnoberfläche  des
Cappenberger Damm nicht unerheblich beschädigt. Auch hier sind
erforderliche Arbeiten noch durchzuführen, über die im Laufe
des Freitagvormittags entschieden wird.

Lesepaten-Vormittag  in  der
Stadtbibliothek:  Was
passiert, wenn es brennt?
„Was passiert, wenn es brennt?“  So lautet der Titel für den
kommenden Lesepaten-Vormittag am Samstag, 2. Juli, ab 11 Uhr 
in der Stadtbibliothek.
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Lesepatin  Gabriele  Scholz  wird  zunächst  gemeinsam  mit
Christiane Dolch  von der Freiwilligen Feuerwehr aus dem o.a.
Buch  eine  Geschichte  rund  um   die  Arbeit  der  Feuerwehr
vorlesen.
Anschließend wird mit den Kindern erarbeitet, wie richtiges
Verhalten im Brandfall aussehen kann.
Um  sich  mit  dem  Thema  spielerisch  auseinander  zu  setzen,
werden zum  Schluss Arbeitsblätter und Spiele eingesetzt.

Spiel mit Spaß ohne Grenzen –
auch unter Unwetterwolken
Was tun, wenn man mit mehr als 1,90 Metern zusammengefaltet in
einer Schubkarre hockt und nur zwei Hände das eigene Geschick
steuern?  Wohin  nur,  wenn  die  Pedalen  am  Go-Kart  genau
andersherum funktionieren, das Puzzle fast zwei Meter hoch ist
und der Regen beim Zielen mit der Mini-Armbrust in die Augen
läuft? Ganz einfach: Spaß haben! Wie die neun Mannschaften,
die am Samstag beim Spiel ohne Grenzen zum Stadtjubiläum in
Overberge antraten.
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Rasant um die Kurven als lebende Schubkarrenfracht: Eine von
vielen spaßigen Stationen beim „Spiel ohne Grenzen“

Wenn  das  Nass  gerade  mal
nicht vom Himmel kam, dann
vom  Schwamm,  der  von
möglichst  viel  Nass  durch
die  Reihen  transportieren
musste.
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Spaß hatte auch Elfriede Menzel. Ende der 70er-Jahre hatte sie
selbst auf dem Rasen gestanden, um beim gleichen Spielespaß
unter  freiem  Himmel  einmal  ganz  andere  „Sportarten“
auszuprobieren. „Das war großartig damals“, erinnert sich die
89-Jährige. Feldhandball hat sie früher gespielt, vor allem
aber Federball. Den heutigen Sportplatz hat sie zusammen mit
ihrem Ehemann noch mit eingeweiht. Weil die Erinnerungen mehr
als gut sind, wollte sie heute unbedingt dabei sein. Auch wenn
sie sich nicht mehr wirklich an die Armbrust oder auf die
Langbretter trauen würde. „Ein Stück Kuchen und eine Tasse
Kaffee – und alte Overberger treffen, das wäre heute schön“,
sagt  sie  und  betrachtet  fasziniert,  wie  Menschen  mit
Strumpfhosen  über  dem  Kopf  versuchen,  Wasserflaschen  zu
treffen.

Gar  nicht  so  leicht:  Im
Team  auf  Dachlatten  im
Gleichschritt marschieren.

Inzwischen liegt das Team der Löschgruppe Overberge vor Lachen
im wahrsten Sinne am Boden. Das mit dem Gleichschritt auf
riesigen  Dachlatten  funktioniert  nicht  so  richtig.  Wie
Dominosteine  purzeln  die  an  den  Füßen  an  die  Bretter
gefesselten  Lebensretter  übereinander.  An  den
Feuerwehrarmaturen raufen sich derweil die Pferdeexperten vom
Reitverein  verzweifelt  die  Haare.  Wie  sollen  bloß  die  62
Einzelteile ineinanderpassen und dabei auch noch Sinn ergeben?
Die Schützen aus der Ostenfeldmark sind in der anderen Ecke
des  Sportplatzes  längst  klitschnass.  Der  mit  Wasser
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vollgesogene  Schwamm  fliegt  derart  schnell  der  Reihe  nach
durch alle Hände, dass es nur so spritzt. Dabei sind die
tiefschwarzen  Regenwolken  gerade  erst  auf  dem  Weg  nach
Overberge.

Gemeinsam  die  Regenwolken
weggelacht

Wo  gehört  hier  jetzt  was
hin  an  den
Feuerwehramaturen?  Ganz
schön  knifflig…

50 Jahre Stadt Bergkamen wollen gefeiert werden. Auch wenn die
Overberger  damals  bei  der  Stadtgründung  nicht  gerade  vor
Euphorie überschäumten und noch eine Weile mit den Kamenern
flirteten.  Heute  sind  alle  stolz,  Bergkamener  zu  sein.
Fußballer,  Theaterleute,  Handballer,  Grundschullehrer  und  -
Eltern, Schützen, Förderer des Friedhofes, Feuerwehrleute und
Reiter: Sie alle traten an, um zu zeigen, wie gut die Stimmung
in Bergkamen und besonders in Overberge ist – erst recht, wenn
alle gemeinsam einfach nur Spaß haben.
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Das  Ziel  immer  im  Visier
beim  Schuss  mit  der
Armbrust  und  Gummipfeil.

Selbst dann, wenn sich die Schleusen am Himmel hemmungslos
öffnen. Auch dann lassen sich selbst klitschnasse Hufeisen
noch prima ins Ziel werfen. Bälle treffen auch dann immer noch
ihr Ziel, wenn das Auge längst in Sturzfluten untergegangen
ist.  In  der  Schubkarre  sammeln  sich  zwar  kleine  Seen  am
Sitzfleisch,  Spaß  macht  die  von  zwei  Helfern  einhändig
gesteuerte Slalomtour trotzdem. Und wer nicht selbst an den
Start  ging,  der  macht  es  sich  unter  Regenschirmen  oder
Pavillondächern  gemütlich.  Malen  ließ  es  sich  da  ganz
vorzüglich.  Die  ganz  besonders  begeisterten  kleinsten
Spielefans  kickten  auch  zwischen  den  Regenbindfäden  noch
gutgelaunt die Tore in Grund und Boden. Kein Wunder, dass dann
auch noch das Fernsehen anrückte, um so viel Begeisterung zu
filmen.

Wer  am  Ende  in  den  acht  Disziplinen  am  besten  abschnitt,
spielte  so  gut  wie  keine  Rolle  mehr.  In  Overberge  ist
traditionell das Gemeinschaftserlebnis am wichtigsten – und
der gemeinsame Spaß. Erst recht, wenn zwischen den Regenfluten
auch mal die Sonne wenigstens episodenartig mal alles gibt.
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?Über  300  freiwillige
Ersthelfer:  Schulungen  für
Rettungs-App gehen weiter
Der Countdown läuft bereits – und die Hilfsbereitschaft reißt
nicht ab. Die Rede ist von der Rettungs-App, die der Kreis
nach den Sommerferien einführen wird. Rund 310 potentielle
Ersthelfer haben sich gemeldet, rund 200 von ihnen wurden
bereits geschult, weitere Schulungen sind terminiert.
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„Das  Ehrenamt  hat  bei  uns  im  Kreis  nicht  nur  eine  lange
Tradition,  es  ist  auch  quicklebendig“,  freut  sich  Landrat
Michael  Makiolla  über  die  Vielzahl  von  fachkundigen
Ersthelfern, die sich aktiv in das über eine Smartphone-App
gesteuerte Ersthelfer-Netz einklinken wollen.

Erste Hilfe können die Freiwilligen natürlich – entweder als
Ehrenamtliche oder von Berufswegen. Vor allem Feuerwehrleute,
Rettungssanitäter,  Rettungsassistenten  und  Notfallsanitäter
haben  sich  gemeldet  und  bilden  ein  breites  Fundament  für
schnelle und deshalb möglicherweise lebensrettende Hilfe. Den
Umgang mit der Alarmierung per App lernen sie bei den eigens
dafür angesetzten Schulungen.

Geeignet  für  den  passwortgeschützten  und  ausdrücklich
freiwilligen Rettungseinsatz per Smartphone-App sind Menschen,
die  eine  berufliche  Qualifikation  mitbringen  wie  z.B.
Krankenpflegekräfte,  Feuerwehrleute,  Arzthelfer,
Rettungssanitäter, Rettungsschwimmer, Polizisten oder Ärzte.
Wer über das notwendige Fachwissen verfügt und noch mitmachen
möchte:  Eine  Registrierung  ist  z.B.  möglich  unter
www.mobile-retter.de  möglich.

http://bergkamen-infoblog.de/wp-content/uploads/2016/05/Rettungs-App.jpg
https://deref-gmx.net/mail/client/dereferrer/?redirectUrl=http%3A%2F%2Fwww.mobile-retter.de


Hintergrund:
Die Idee der ersten Hilfe per Smartphone ist denkbar einfach.
Es geht um schnelle Hilfe von nebenan. Fachlich kundige und
für den App-Einsatz geschulte Freiwillige in der Nähe könnten
–  so  sie  denn  über  einen  in  der  Rettungsleitstelle
eingegangenen Notruf Bescheid wüssten – die ersten Minuten bis
zum Eintreffen des Rettungsdienstes durch Erste Hilfe wie eine
Herzdruckmassage überbrücken. Hintergrund ist die Erkenntnis,
dass gerade bei einem Kreislaufstillstand jede Sekunde zählt.

32.  Bergkamener  Seifenkisten
Grand Prix
Die 32. Auflage des traditionellen Bergkamener Seifenkisten
Grand Prix startet am Sonntag, 26. Juni auf der Alisostraße.

Rennleiter  Michael  Sulitze  von
der  Seifenkistengruppe  „Immer
auf  Achse“  kann  gemeinsam  mit
seinem Team rund 100 Teilnehmer
aus  ganz  Deutschland  begrüßen.
In den Klassen Junior, Senior,
Elite XL, Elite XL Ü18 und den
DSKD  Open  finden  Wertungsläufe

zum deutschen Seifenkistenderby statt. Die „Bergkamen Open“
werden  mit  Schülerinnen  und  Schülern  der  Schillerschule
ausgetragen. Diese sollten schon im letzten Jahr an den Start
gehen, leider konnte das Rennen auf Grund des Wetters aber
nicht durchgeführt werden.

Neben  dem  eingespielten  Team  der  Seifenkistengruppe  tragen
noch  viele  weitere  freiwillige  Helfer  zum  Gelingen  der
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Veranstaltung bei. So helfen etwa die Freiwillige Feuerwehr
und das Technische Hilfswerk beim Auf- und Abbau von Strecke
und Zelten.

Für die Zuschauer wird neben spektakulären und rasanten Rennen
auch  wieder  ein  attraktives  Rahmenprogramm  geboten.  Eine
Fußball-Bilder Tauschbörse, eine Tombola sowie Spielangebote
warten auf die Besucher. Für das leibliche Wohl der Besucher
ist natürlich auch gesorgt.

Der  32.  Bergkamener  Seifenkisten  Grand  Prix  startet  am
Sonntag, 26. Juni um 11 Uhr an der Alisostraße in Oberaden.
Die Siegerehrung durch Bürgermeister Roland Schäfer findet um
17 Uhr statt.

Overberge  lädt  Samstag  ein
zum „Spiel der Vereine“
Ortsvorsteher Uwe Reichelt lädt alle Bürgerinnen und Bürger am
kommenden Samstag, 18. Juni, ab 14 Uhr zum „Spiel der Vereine“
(Spiel  ohne  Grenzen)  auf  dem  Rasensportplatz  an  der
Hansastraße ein. Es ist der Beitrag des jüngsten Bergkamener
Stadtteil zu den Feierlichkeiten zum 50-jährigen Bestehen der
Stadt.
 
Dieses Fest ist als Event für die ganze Familie geplant. Neun
Vereine und Institutionen nehmen an dem Spiel ohne Grenzen
teil:

FC Overberge
Förderverein für den Friedhof Overberge
Reitverein Bergkamen Overberge
Theaterverein Overberge e.V.
Feuerwehr Bergkamen LG Overberge
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TuS Overberge –Handball
Overberger Grundschule
Schützenverein Ostenfeldmark
Schützenverein Bergk. – Overberge 1833

 

Auf der Tartanbahn werden die Vereine Zelte aufbauen, in dem
sie sich und Ihre Tätigkeiten vorstellen. Für Kinder gibt es
folgende Attraktionen: Hüpfburg, Kinderschminken, Ponyreiten
usw.
 
Uwe Reichelt: „Alle Gäste können mitfiebern und die Vereine
bei  den  verschiedenen  Spielen  anfeuern  und
unterstützen. Selbstverständlich ist auch für das leibliche
Wohl gesorgt.“
 


